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Drei Projekte
für rund 100

Millionen Mark
Mit einem vielversprechende
Auftakt haben Wirtschaftssenat
Erhard Rittershaus (parteilos) und
35 führende Wirtschaftsvertreter
der Hansestadt gestern in Peking
ihre Kontaktgespräche mit chine-
sischen Partnern aufgenommen.
Der Geschäftsführer des mittel-
ständischen Betriebes ETHIOAM
Int. Trading und RecyclingGmbH,
Klaus Bäätjer, sagte, daß sein Un-
ternehmen heute eine Absichtser-
klärung für drei Projekte mit pa-
tentierter Umwelttechnologie im
Wert von rund 100MillionenMark
unterschreiben werde. Vertrags-
partner seien die Ministerien für
Maschinenbau sowieWissenschaft
und Technologie.
Voraussetzung sei eine Finanzie-

rung durch dieWeltbankund deut-
sche Geldinstitute, sagte Bäätjer.
Rittershaus meinte, bei solchen In-
frastrukturprojekten sei' es eher
leicht; an Mittel internationaler
Finanzorganisationen zukommen:
Bei den Vorhaben geht es um die
Umwandlung von Klärschlamm
zur landwirtschaftlichen Nutzbar-
machung verkarsteter Böden in
Randgebieten von Wüsten, die
Aufarbeitung von Hühnergülle zu
Dünger und die Herstellung von
Ziegelsteinen zu 70' Prozent aus
Hafenschlick. Eine erste .solche
Ziegeleiwerde bald in Hamburg in
Betrieb genommen. . h


